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IG MARSS PREIS wird 2019 zum 7.Mal verliehen  

Der  
IG MARSS PREIS 2019  

für Stadtbild, Stadtentwicklung und Denkmalschutz  

wird verliehen an die 
 

BÜRGERINITIATIVE „GRÜNER WEHR“ 
 

Für herausragendes Bürger-Engagement  
zum Wohle des Stadtbildes. 

 
Zu Beginn des Jahres 2018 sickerten Pläne der Stadt Marburg durch, das Grüner Wehr in 

Weidenhausen von Grund auf so zu sanieren, dass das alte Wehr abgerissen und durch eine 
Betonanlage ersetzt werden sollte. Zusätzlich wollte man eine Aussichtsplattform, eine 

Kanurutsche und eine Fischtreppe einbauen. 
 

Obwohl die Stadtverordnetenversammlung bereits eine grundlegend neue Form der 
Bürgerbeteiligung beschlossen hatte, waren die Bürger bis dahin in diese Maßnahme weder 

einbezogen noch informiert worden. 
 

Vor allem Anlieger des Quartiers äußerten scharfe Kritik an den auf Druck der Bürger 
schließlich vorgestellten Bauplänen. Sie befürchteten eine brutale Zerstörung des 

historischen und denkmalgeschützten Wehrs und seines Umfelds. (Lahnaue und Baumallee) 
 

Im April erarbeiteten über 170 Bürger anlässlich einer Versammlung des Ortsbeirats 
Weidenhausen ein erstes Positionspapier, das dem Magistrat übergeben wurde. Darin wurde 

eine behutsame Sanierung ohne zusätzliche Aussichtsplattform und ohne Kanurutsche 
gefordert. 

 
Die hieraus entstandene Bürgerinitiative hat in den nachfolgenden Monaten mit sehr viel 

Engagement und konstruktiver Kritik bewirkt, dass die Stadt Marburg die Maßnahmen 
(Abriss und Neubau) in einem Workshop öffentlich diskutierte und der Beauftragung eines 
neuen Gutachtens zustimmte. Die Stadt sagte außerdem zu, die Bürger weiterhin an den 

Planungen zu beteiligen und wenn möglich das Wehr unter Beachtung von Denkmalschutz 
und Naturschutz zu sanieren (wenn überhaupt notwendig). 

 

Für dieses beispielhafte Engagement erhalten diese Bürger 
 den IG MARSS PREIS 2019.  

 
 

Die Verleihung des Preises findet am 19. November 2019 um 18.30 Uhr im Historischen 
Rathaussaal am Markt statt. Die Laudatio wird Pit Metz halten 

 

 
Die Jury: Der Vorstand der IG MARSS e.V. mit Udo Becker, Markus Gronostay, Gerhard 

Haberle, Ulla Hirt, Claus Schreiner, Sebastian Teusch 
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Background: 

  

Der IG MARSS PREIS für Stadtbild, Stadtentwicklung und Denkmalschutz wird seit 2007 alle 

zwei Jahre vergeben. Bisherige Preisträger sind:  

 
2007 - Kaufhauschef Bernd Brinkmann für die Wiederherstellung der Fassade des TEKA 

Kaufhauses von 1896;  

2009 - Familie  Kraft, Am Grün,  für ihre Zivilcourage und ihren Widerstand gegen die 

städtebauliche Zerstörung des Ensembles „Klein Venedig“;   

2011 - Architekt Thomas M. Oesterle für seine dem Charakter der Stadt Marburg angemessene 

einfühlsame Architektur   

2013 - Lokale Agenda (AG Nachhaltige Stadtentwicklung) und BI Stadtautobahn für Ihre 

Anstöße und Veranstaltungen zum Thema: Stadtautobahn Marburg B3a, Lärmreduzierung und 

Vorschläge einer möglichen Untertunnelung und Umbaus. 

2015- Manfred Ritter für seinen unermüdlichen, beispielhaften und erfolgreichen Einsatz für 

Denkmalschutz und Denkmalpflege im Dienst der Stadt Marburg 

2017- FREIES INSTITUT FÜR BAUFORSCHUNG  UND DOKUMENTATION  (IBD) e.V. 
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